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Varia. V a r i a : 

Gemälde. 

f ig.97 . 

Gcmiildc. 

Reliquienkasten : Holz, versi lb ert, mit Rocailleverzierung, inn en Reliquien mit der Legende: Reliquiae S. Ru­
dolphi archiepiscopi Salisburg. e Suevorum jamilia de Hoheneckh, vixit anno 1290. (Nicht kanonisiert!) Um 
1760. 
Zwei Rötelskizzen : Der 111. Bartholomäus (26 : 15 cm) und "Der Abscheu" (25 : 19 CI17). Von ein em Leder­
wasch. Um 1700. 

fig. 95 Reliefporlrät ei es Erzbischofs Andreas Jakob \'on J. A. Pfäffinger, 
Sammlung Dr. Martin (S . 57) 

Sammlung Fräulein Zita Mayburger 
Erhartgäßchen Nr. 2. 

G e l1l ä I cl e: 1. Öl auf Leinwand; 5 Bilder in Breitformat, di e Geschichte der keuschen Susanna und die 
Ver.~lrt ci lun g ihrer Verleumder darste ll end. Deutsch. Erste Hälfte des XV III. jhs. 
2. 01 auf Leinwand ; 17 :x 22 cm, ova l; Brustbi ld eines etwa fünfzehnjähri gen Knaben in schwarzgrün em 
Rock mit ge lb em Aufschlag und weißer Halsbinde. Einem La Hire (Jean L. C. Lair 1781 - 1828?) ZLlQ"e-
sc hri eben (Fig. 97). Französisches Bild vom End e ei es XVIII. jhs. ~ 
Ferner ei ne Anzah l von eingelegten Möbeln von der Mitte des XVIII. bi s zum Anfang des XIX. jhs. 
Vgl. auch die Objekte in der Hauska pell e, Kunsttopographie X III , S. 250. 

Sammlung Frau Mittermayer 

Gelllülde: 
Getreidegasse 27. 

I. Öl au!" Leinwand, 23 3 1 CI71; Halbfigur ei es P . joachim Hofer (Bruder Andreas Hofe rs)" in Vollbart, 
llIit breitkrämpigel1l Hlltc. Anfang des XIX . jhs. 
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2. Öl auf Leinwand, 70'5 91 cm; Halbfigur einer jungen Frau mit ein em turbanartigen Kopftuche, 
die in der Linken ein e Laute hält und die Rechte auf ein Notenblatt legt; wohl ein e Sybille oder 
Muse darstellend. Bolognesisch, 2. Hälfte des XVII. Jhs., von Dominichino, noch mehr von G. Reni 
abhä ngig. 

3. und 4. Kohle und Kreide (38 50 cm), Studienköpfe ein es bartlosen Mannes und einer Bäuerin in 
Kopftuch. Bezeichn et Hubert Sattlfr 1830. 

Pig. 97 Brustbild ein es Knaben, Sammlung Mayburger (S. 68) 

Sammlung Frau Cäcilie M. 
Getreid egasse Nr. 11. 

Hau s fra u e nb es t eck aus Silber, zum Teil vergo ldet; das Gehäuse ganz mit getriebenen großen 
Blumen und Ranken bedec kt. Augsburger Beschauzeichen, Meistermarke H. Mitte des XV II. Jhs. (Fig. 98). 
" K 0 c h" (GemLiseschLisselchen), 
Silber, vergold et; rund e flach e 
Form mit drei Kuge lfLi ßen und 
Deckel mit zwei flachen Griffen. 
WLirxen zeichen, Augsburger Be­
schau , Meistermarke ähnlich 
wie R2 506. 
GewLirz stä nd e r; Si lb er, V2r­
go ldet; Rundscheibe mit drei 
vertieften Behältern , di e Librige 
Fläche mit gravi erten Moresken 
verz iert. In ei er Mitte steht ei ne Fig. 98 Hausfrauenbesteck, Sa mmlung Cäci li e M. (S. 69) 

Ver­
schiedenes. 

Fig.98. 
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